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Zitat von WillG

Welche besser bezahlten Jobs bei ähnlicher Planungssicherheit gäbe es denn wirklich,
die eine echte Chance böten?

Für mich als Historiker und Literaturwissenschaftler nicht. Und jetzt mit 47, hätte ich ohnehin
außerhalb des Schulsystems nur noch minimale Chancen, meinen bisherigen Lebensstandard
zu halten. Würde ich meinen Lebensunterhalt nicht finanzieren müssen, wäre ich ganz klar kein
Lehrer. Also bin ich am Ende Lehrer nur des Geldes wegen.

Das heißt ja nicht, dass ich meinen Job nicht ok. finde und auch Spaß daran hätte. Gewönne ich
in der Lotterie einen Haufen Geldsäcke, wäre ich allerdings nur noch so lange an der Schule, bis
die Schulleitung Planungssicherheit hat; aus kollegialer Fairness.
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